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Jungen 19 Bezirksliga

TSG Hofherrnweiler II : SV Mergelstetten 
Mittwoch, 05.04.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Hofherrnweiler II – 10:0 Heimerfolg

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga traf die TSG Hofherrnweiler II am Mittwoch, den 05. April im 10.
Saisonspiel auf den SV Mergelstetten. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Erstaunlich war, dass die TSG Hofherrnweiler II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in vier
Sätzen konnten Köchl / Bachmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kayser / Rieger hatten ihre Gegner Böhm / Wolf beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Devin Köchl seinem Gegner Yannick Ben Böhm beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Charles Kayser beim 11:1, 11:2, 11:5 gegen Daniel
Pascal Merz. Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Beim 11:5, 11:5, 11:6 gegen Lenny Reuter fand Luke Bachmann von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Jonas Rieger überzeugte im Match gegen Andreas Wolf, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Devin Köchl
gewann sein Spiel gegen Daniel Pascal Merz sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:3, 11:6, 11:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Charles Kayser seinem Gegner
Yannick Ben Böhm beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kayser nun bei
6:2, während Böhm bislang 0 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess
machte Luke Bachmann beim 11:8, 11:3, 11:6 mit Andreas Wolf. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Jonas Rieger seinem
Gegner Lenny Reuter beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rieger nun bei 12:8, während Reuter
bislang 0 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Hofherrnweiler II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:4 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Mergelstetten erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Köchl / Bachmann 1:0, Kayser / Rieger 1:0 
Einzel: D. Köchl 2:0, C. Kayser 2:0, L. Bachmann 2:0, J. Rieger 2:0 

 SV Mergelstetten
Doppel: Merz / Reuter 0:1, Böhm / Wolf 0:1 
Einzel: D. Merz 0:2, Y. Böhm 0:2, A. Wolf 0:2, L. Reuter 0:2
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